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Neueſte Ereigniſſe
Feſtlichkeiten in Konſtantinopel zu Ehren des Prinzen Adalbert von
Preußen

England iſt in Noth wegen Truppenverſtärkungen für den Burenkrieg
Kitchener verlangt ſie dringend

Ein neuer chineſiſcher Schachzug

Der Bergarbeiterſtreik vor der franzöſiſchen Deputierten Kammer

Zur Tagesfrage
Halle 23 Oktober

Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter wird uns unter dem 22
geſchrieben Jmmer neue Bilder fördert der Kampf um den Zolltarif
zu Tage Jetzt wird der Marineſtaatsſekretär v Tirpitz von Preßorganen
der Rechten geſtellt ob der Aeußerung die er angeblich zu dem frei
ſinnigen Abgeordneten Müller Sagan gethan hat Daß jedes neue
Panzerſchiff ein Gewicht in die Wagſchale des Freihandels bedeute
Man erſucht Herrn v Tirpitz um Aufklärung andernfalls die Sache im
Reichstage zur Sprache gebracht werden würde Es iſt ſelbſtverſtändlich
daß ſich der Staatsſekretär des Wortlauts einer gelegentlichen überdies
privaten Bemerkung nach ſo und ſoviel Monaten die Aeußerung ſoll
bei der Berathung des Flottengeſetzes gefallen ſein nicht mehr erinnert
Dem Sinne nach kann ſie aber nicht ſo gehalten geweſen ſein wie
Abg Müller Sagan meint das ſind wir in der Lage auf Grund von
Erkundigungen an kompetenter Stelle mitzutheilen Jm übrigen drängt
ſich die Frage auf ob und inwieweit es für die Sache d h des Zoll
tarifs von Belang iſt wenn auf ſolchen mehr oder weniger unverbürgten

Aeußerungen herumgeritten wird Die Frkf Ztg erinnert beiſpiels
weiſe daß in der kritiſchen Zeit der Flottenvermehrung noch ganz andere

ſtaatsmänniſche Perſönlichkeiten mit dem Argument die Flottenpolitik
arbeite dem Freihandel vor operiert haben Die Zuſpitzung auf den
damaligen Staatsſekretär des Auswärtigen Graf Bülow iſt bei dieſer
Reminiscenz unverkennbar und vielleicht wird auch der Kanzler eines
Tages in aller Form parteipolitiſch in Anklagezuſtand verſetzt Eine
gewiſſe Jronie der Geſchichte fügt es daß dabei das erheiternde Moment

nicht fehlt Jſt denn in der That den hier als Ankläger auftretenden
Agrariern der Uebergang zum Freihandel deſſen auch nur andeutungs
weiſe Befürwortung einen Miniſter nach konſervativer Auffaſſung unmög
lich macht ſo durchaus wider den Strich Keineswegs Haben doch
wetterfeſte Agrarier denen ſich jüngſt die Hannoverſchen Konſervativen

anſchloſſen wiederholt erklärt daß ihnen der reine Freihandel lieber ſei
als ein Zolltarifentwurf mit nicht ausreichenden Erhöhungen der land
wirthſchaftlichen Zölle Der Tarifentwurf trägt die Unterſchriften der
preußiſchen Miniſter alſo auch die des Marineſtaatsſekretärs der dadurch
die Nothwendigkeit eines höheren Zollſchutzes der Landwirthſchaft an
erkennt Dieſer offizielle Akt eines Miniſters wiegt doch wohl ſchwerer
als die Wiedergabe von Privatäußerungen deren Echtheit zumal ſie zeit
lich zurückliegen nicht unzweifelhaft iſt
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Die Nordd Allgem Ztg enthält auch heute keine Bemerkung zur
Sache Dagegen widerſpricht das öffiziöſe Organ der in verſchiedenen
Blättern aufgeſtellten Behauptung daß die deutſche Regierung beabſichtige
die Handelsverträge überhaupt nicht zu kündigen Ein ſolcher Entſchluß
ſchreibt die Nordd Allg Ztg wäre zweckwidrig und würde nur eine
Stärküng der Poſition der ausländiſchen Staaten bedeuten
mit denen wir Handelsverträge abſchließen wollen Dieſer Hinweis auf
die Taktik dem Auslande gegenüber macht in einem Regierungsblatte
etwas den Eindruck der Kampfbereitſchaft Eine für die Agrarier be
ſtimmte Beruhigung liegt in der Betonung daß die deutſche Regierung
insbeſondere unter ſtärkerem Schutze der heimiſchen Agrar

produkte eine Neureglung der handelspolitiſchen Beziehungen bezweckt

Jm geeigneten Zeitpunkt behält ſich unſere Regierung vor die be
ſtehenden Handelverträge zu kündigen Darnach brauchen die Agrarier
mit dem beabſichtigten Antrag die Regierung zur Kündigung der geltenden

Handelsverträge aufzufordern ſich nicht mehr zu bemühen Die Gewährung
des Wunſches iſt in aller Form zugeſagt Allerdings der Zeitpunkt der
Kündigung ſteht noch nicht feſt dieſer hängt von dem Zuſtandekommen
des neuen Zolltarifs und von den Verhandlungen mit den anderen
Staaten ab Mit Recht macht geſtern Abend die Voſſ Zig darauf
aufmerkſam daß die Regierung die Ueberzeugung beſſere Handelsverlräge
abzuſchließen erſt in dem Augenblicke haben kann wo die neuen Ver
träge abgeſchloſſen und unterſchrieben in ihrer Hand ſind Jn
dem Augenblicke wo die Handelsverträge außer Kraft getreten ſind be
finden wir uns ſchon im Zuſtande des Zollkriegs Wolle die Regierung
Deutſchland vor einem ſolchen ſchützen ſo habe ſie die Pflicht einen be
ſtehenden Handelsvertrag nicht eher zu kündigen als bis ein neuer Ver

trag geſichert iſt

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

K Berlin 22 Oktober Hofnachrichten Der Geburtstag der
Kaiſerin iſt heute im Neuen Palais bei Potsdam in aller Stille gefeiert
worden da die hohe Frau noch immer unpäßlich iſt Am frühen Morgen
gratulierten der Kaiſer und die kaiſerlichen Kinder Mittags der Hofſtaat
Vielfach wurden hierbei koſtbare Blumenſpenden überreicht Jn Kiel
feuerten die Kriegsſchiffe einen Salut von je 21 Schuß ab

Einen Beſuch des Kaiſers in Amerika wünſchen wie ſchon
mehrfach ſich zeigte die Amerikaner ganz beſonders lebhaft Da aber
allen Ankündigungen eines ſolchen Beſuches ſeitens amerikaniſcher Blätter
ſtets von Deutſchland aus ein Dementi folgte wird jetzt der Beſuch des
Kronprinzen angekündigt Jn den ſportlichen Klubs von Newyork
wird erzählt der Beſuch des Kronprinzen in Amerika ſei für nächſtes
Frühjahr beſchloſſen Der deutſche Kaiſer laſſe auf der Schiffsbauwerft
in Newjerſey für den Kronprinzen eine Segelyacht bauen die im Früh
jahr fertig geſtellt werden ſoll Dieſe Yacht werde der Kronprinz per
ſönlich abnehmen und bei ſeinem Beſuch die amerikaniſche Schiffsbau
technik ſtudieren

Bezüglich der Ehrungen für den Kaiſer bei deſſen
Reiſen hat der Monarch bekanntlich ſchon des Oefteren ausgeſprochen
daß dieſe möglichſt einzuſchränken ſind oder mit ſo wenig als möglich
Geldaufwendungen ausgeführt werden ſollen Jetzt ſcheint der Kaiſer
wiederum einen Schritt weiter gegangen zu ſein Das Kaiſerliche Ober
Hofmarſchallamt hat nämlich verſchiedenen Krieger und Gewerkſchafts
verbänden welche gelegentlich der nächſtmonatigen Jagdreiſen des Kaiſers
dieſem Ovationen darbringen wollten geantwortet daß bei den kleinen
privaten Reiſen des Kaiſers Begrüßungen und Empfänge zu unterbleiben
haben
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Zu Ehren des Prinzen Adalbert der bekanntlich in Kon

ſtantinopel weilt fand Montag Abend ein Galadiner im Nildiz Kiosk ſtatt
Dabei ſaß der Prinz zur Rechten des Sultans Der Sultan der ſicht
liches Wohlgefallen an dem heiteren unbefangenen Weſen des jugendlichen
Prinzen empfand konverſierte in herzlicher Weiſe mit ihm Beim Diner
wurde das berühmte goldene Tafelſervice verwandt Der Sultan heftete
eigenhändig den Jftihar Orden dem Prinzen an die Bruſt Jm
Nebenſaal war für ſämmtliche Kadetten des Schulſchiffes Charlotte
gedeckt die vor dem Sultan Aufſtellung genommen hatten Namens des
Sultans richtete der deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchall eine An
ſprache an die Kadetten in der er ſagte daß der Sultan erfreut ſei die
Kadetten die das Kriegsſchiff auf dem der Sohn ſeines theuren Freundes
Kaiſer Wilhelm ſich befinde begleiteten zu begrüßen Zur Erinnerung
an dieſen Freudentag verleihe er Jedem die goldene Liakat Medaille
Der Sultan übergab hierauf 56 Kadetten perſönlich die Medaille wobei
er jedem Einzelnen warm die Hand ſchüttelte Dem Galadiner folgte eine
Vorſtellung im kaiſerlichen Theater Die Vorſtellung wurde durch den

Sang an Aegir eingeleitet Beim Abſchied geleitete der Sultan den
Gaſt bis zum Wagen Am Freitag wird der Sultan den Prinzen der
an Bord der Charlotte wohnt abermals empfangen worauf eine Truppen
revue erfolgt

Der italieniſche Miniſter Baccelli hat ſich über ſeinen
Aufenthalt in Berlin anläßlich der Virchow Feier einem Jnterviewer gegen
über geäußert Es heißt in dem Jnterview Der Miniſter iſt voll
Enthuſiasmus über ſeine Berliner Reiſe Seine Aufnahme habe alle
ſeine Erwartungen übertroffen und Profeſſor Virchow habe ihn wie
ſeinen Bruder behandelt Von ſeiner Aufnahme beim Reichskanzler
Grafen Bülow ſprach Baccelli gleichfalls mit herzlichen Worten Graf
Bülow ſei gegen ſeinen großen Mitbürger Virchow wie gegen ihn Baccelli
von unvergleichlicher Liebenswürdigkeit geweſen Von einer angeblichen
Erkaltung der deutſch italieniſchen Freundſchaft weiß der Miniſter
nichts Er kam auch auf die Zollpolitik zu ſprechen und betonte
wiederum den Satz daß Deutſchland nach Jtalien fertige Waaren Italien
aber nach Deutſchland Rohmaterial ſchicke daß Jtalien alſo der deutſchen Jn
duſtrie nichts entziehe ein Punkt der ſeiner Meinung nach bei den Zoll
verhandlungen die höchſte Beachtung finden müſſe Uebrigens ſei zu hoffen
daß was für beide Seiten das Beſte wäre der neue Vertrag mehr oder
weniger dem alten entſprechen werde

Als vorausſichtlicher Nachfolger des kranken Botſchaſters
Grafen Hatzfeld auf deſſen Londoner Poſten wird jetzt der jetzige Ge
ſandte in Hamburg Graf Wolff Metternich genannt Dieſes Gerücht
wird nun noch dahin vervollſtändigt daß für den dann frei werdenden
Hamburger Poſten die Wahl auf den Hofmarſchall der verſtorbenen
Kaiſerin Friedrich Freiherrn von Reiſchach fallen dürfte wenn er
auch auf diplomatiſchem Gebiete bisher noch nicht thätig geweſen iſt
Kammerherr Freiherr von Reiſchach ſtand früher Jahre lang beim Re
giment Gardes du Corps dem er auch heute noch als Rittmeiſter d R
angehört

Der deutſche Geſangverein in Lodz bekanntlich einer
ruſſiſchen Kreisſtadt brachte dem zur Zeit auf dem Jagdſchloß Spala
reſidierenden Zaren paar ein Ständchen Der Verein beſteht vorwiegend
aus ruſſiſchen Unterthanen deutſcher Nationalität und hatte ſich ſchon
mehrfacher Auszeichnungen ſeitens des Zaren zu erfreuen Prinz Heinrich
von Preußen der mit ſeiner Gattin zum Beſuch bei ſeinem kaiſerlichen
Schwager weilt ſtellte den Dirigenten des Vereins dem Zaren vor Dabei
ereignete ſich ein amüſanter Zwiſchenfall Prinz Heinrich hatte im Ge
ſpräch mit dem Dirigenten des Vereins erfahren daß dieſer aus Heſſen
Naſſfau gebürtig ſei und wandte ſich an den Zaren mit der Bemerkung

Das iſt ein Naſſauer und gegen die Sänger gewendet fügte er hinzu
Aber meine Herren den Naſſauer meine ich ganz ohne jeden Bei

geſchmack

Ueber deutſche Kartoffel Lieferungen für die in Süd
afrika kämpfenden Engländer von den Kreiſen Sprottau und Sagan
wird aus erſterem Orte Folgendes gemeldet Jm hieſigen und dem be
nachbarten Saganer Kreiſe werden zur Zeit enorme Mengen Kartoffeln
für engliſche Rechnung aufgekauft die zur Verproviantierung der engliſchen
Truppen in Südafrika beſtimmt ſind Die Kartoffeln werden hier gleich

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

17 FortſetzungWo willſt Du hin
Zur Poſt Dein Schriftſtück zurückholen
Was fällt Dir ein Hellmuth Uebrigens habe ich nicht

geſchrieben ſondern telegraphiert Jch fühlte mich zu abge
ſpannt zum Schreiben

Er murmelte etwas zwiſchen den Zähnen
Es war kein Segen Und nun wurde er ernſt
Höre Agnes ich will Dir in aller Freundſchaft nochmals

wiederholen was ich Dir ſchon neulich ſagte Wir müſſen uns
einſchränken Dies ewige Beſuchs und Geſellſchaftsleben hört
auf Erſtens hat Heinrich wirklich ganz wahnſinnige Schulden
gemacht zweitens ſind die Jahre ſchlecht Außerdem habe ich
keine Bullennatur dieſe fortwährende Hatz macht mich nervös
Jch ertrage ſie nicht länger Verſtanden

Sie wußte nun nicht ging das auf Rechnung Voerde auf
ſchlechte Laune wegen Geldſchwierigkeiten oder wollte er ſie
nur in ihrem Lieblingsfache beſchneiden

Sie lachte ihm ins Geſicht
Fällt mir aber gar nicht ein Einſchränken Welch ein

Unſinn Wir ſind reich Das weiß jedes Kind im Kreiſe
Heinrichs lumpige Tauſende oder meinetwegen auch Zehntauſende
Schulden ſind nicht der Rede werth Dafür habe ich außer
dem meine diesjährige Sommerreiſe und Du das Rennen auf

eſteckt Und was das Stöhnen über ſchlechte Zeiten anlangtb gehört das zu Eurem Metier Wozu wäret Jhr ſonſt Bund

der Landwirthe Was nun vollends Deine Nerven betrifft
mein Beſter ſo vernachläſſige etwas Deine Liebſchaft mit dem
Weinkeller ſchneide nicht überall die Cour es ſoll das be
kanntlich ſehr aufregend wirken und dann nimm Dir ein
Beiſpiel an mir Ich beherrſche mich ſo vollkommen daß kein
Menſch etwas von meinem Zuſtand merkt

Nachdruck verboten

Ja außer mir und denen die das Glück haben täglich
um Dich zu ſein

Sie beachtete ſeinen Einwurf gar nicht weiter ſondern trank
mit großer Gemüthsruhe ihr Weinglas leer Seit langen
langen Jahren war ſchöne Offenheit die Deviſe ihres Zuſammen
lebens Keiner enthielt jemals dem andern ſeine Meinung
vor und jeder zog daraus für ſich das Recht es für ſeine
Perſon genau ſo zu halten wie es ihm behagte

Sie führten ſo einen ganz tadelloſen Haushalt in dem es
nie zu großen Zerwürfniſſen kam aus dem einfachen Grunde
weil nie etwas Einheitliches zum Zerwerfen da war

Aber heute brauten in Herrn von Wettersdorf revolutionäre
Anſichten

Er hatte den Kopf in die Rechte geſtützt und ſtarrte in
ganz ungewöhnlicher Manier auf ſeinen Teller nieder auf dem
das unberührte Eſſen kalt wurde

Seine Frau bemerkte es ſchließlich und blickte ihn verwundert
an Zum erſtenmal in ihrem Leben fand ſie ihn müde und
alt ausſehend Nun was iſt Dir mein Lieber Warum ißt
Du nicht Woran denkſt Du

Daran Agnes daß Du ganz entſetzlich oberflächlich biſt
Es iſt einfach unmöglich Dir das Verſtändniß für irgend
etwas Ernſtes zu erſchließen Sobald Du witterſt daß das
auch nur entfernt geſtreift werden ſoll ſo haſt Du ein paar
dumme billige Witze bei der Hand von denen gedeckt Du Dich
aus dem Staube machſt Es iſt troſtlos daß ein Paar Menſchen
die ſo lange miteinander leben wie wir beide ſich nicht ein
einziges Mal über das natürlichſte Jntereſſe verſtändigen können
das es für ſie giebt die Sicherſtellung der Zukunft des ein
zigen Sohnes

Frau von Wettersdorf war über alle Maßen betreten
Sie meinte nicht anders als der Himmel ſtürze ein Das
zeigte ihr Geſicht und ihr entſetzten Augen

Aber ich bitte Dich Hellmuth was fällt Dir nur
plötzlich ein

Es iſt mir jeden Tag eingefallen ſeit der Junge auf der

Welt iſt und ſeitdem wir beide jeder auf ſeine Art ihn
möglichſt verkehrt erzogen haben Denn ich will mich nicht
reinwaſchen von meinen Dummheiten Aber ich habe immer
geglaubt der Bengel würde genug von meinem eigenen geſunden
Menſchenverſtande abgekriegt haben um ſich da wo s noth
thut ſelbſt ſeine Barrieren zu ziehen Leider leider habe ich
mich getäuſcht Und Du die Mutter anſtatt dieſe Barrieren
zu fühlen und zu achten und zu verſuchen ſie ihm kenntlich
zu machen Du ſteifſt ihm zum Gegentheile den Rücken
und behandelſt das en bagatelle was nicht ſchwer und ernſt
genug aufzufaſſen iſt Das aber iſt ein erbärmlicher Stand
punkt Agnes Jch warne Dich Jch bin ein alter Waidmann
habe genug Erfahrung und mein Theil Schrot im Leibe

wenn ich Dir ſage Hahn in Ruh dann iſt da
nichts weiter zu wollen dann kannſt Du Deine Finger nur
immerhin zurückziehen wenn Du ſie anders heil behalten willſt
Merke Dir das

Sie merkte wohl daß er ſo ernſt zu ihr ſprach wie noch nie
im Leben und ſie merkte auch daß es eine Unmöglichkeit ſei
in alter ſorgloſer Art darüber hinwegzugleiten Heinrich war
zudem der einzige Menſch auf der Welt den ſie außer ſich
ſelbſt liebte Halb eingeſchüchtert von Herrn von Wetters
dorfs Worten halb weinend vor Angſt und vor Aerger über
den ungewohnten Zwang des Nachgebenſollens platzte ſie
heraus

Mein Gott was willſt Du denn eigentlich daß ich thun
ſoll Du ſprichſt gerade ſo als ſtänden wir vor dem unmittel
baren Ruin Wie entſetzlich rückſichtslos von Dir mich ſo zu
erſchrecken und auf die Folter zu ſpannen

Was Du thun ſollſt Agnes Dich vernünftig einſchränken
und dem Jungen ein gutes Beiſpiel geben Wenn er ſicht
daß wir beide ſeinethalben unſere Gewohnheiten aufgeben müſſen
wird ihm das weit mehr Eindruck machen als all mein jetziges
Reden und Räſonnieren Und glaube mir unſerer Geſund
heit wird dies veränderte Leben auch weit dienlicher ſein
als das bisherige
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Seile 2 Donnerskag
für den überſeeiſchen Transport verpackt wozu eine hieſige Firma orläufig
tauſend Kiſten angefertigt hat Die D W bemerkt do Lebens
mittel die ausdrücklich zur Verproviantierung von Trup en beſtimmt
ſind gelten genau genommen als Krjegskontrebeunde Da aber
ſogar deutſche Geſchützlieferungen näch England geſtattet werden ſo
kann man unſeren Landwirthen dieſen Verdienſt wohl gönnen

Straßzburg 22 Oktober In der hiefigen Metzgerthorkaſerne
ſowie auch in der Manteuffelkaſerne und Margarethenkaſerne in welchen
ſich die Jnfanterieregimenter 126 Theile des Jnfanterieregiments 105 und
138 ſowie die Feldartillerieregimenter 15 und 51 befinden ſind vereinzelte
Typhuserkrankungen vorgekommen Mehrere Soldaten des Infanterie
regiments 126 ſind bereits an Typhus geſtorben

Frankreich
Der Streik vor der Deputiertenkammer

Paris 22 Oktober Die Deputiertenkammer iſt heute wieder
zuſammengetreten Der Deputierte für Pas de Calais Basly brachte einen
Antrag ein welcher die Einführung eines geſetzlichen Mindeſtlohnes in
den Bergwerken verlangt Basly forderte die Dringlichkeit und ſofortige
Berathung In ſeinem Antrage verlangte Basly den Arbeitstag auf acht
Stunden zu beſchränken und ein Ruhegehalt von täglich 2 Francs nach
25 jähriger Dienſtzeit geſetzlich feſtzuſetzen Waldeck Rouſſean erklärte
die Regierung habe ihre Anſicht über das Minimalgehalt geäußert und
ihre Meinung nicht geändert er ſei aber bereit die Frage der Alters
verſorgung ebenſo wie diejenige des achtſtündigen Arbeitstages zu erörtern
An derartige Fragen müſſe man jedoch mit großer Vorſicht herantreten
Die Regierung ſei geneigt die Reformen fortzuführen welche ſie be
gonnen habe aber er wolle keine Verſprechungen machen welche er nicht
halten könnte Redner nahm die Dringlichkeit an lehnte jedoch die ſo
fortige Berathung ab Viviani Soz und Bouvry beſtanden auf der
ſofortigen Beſprechung Schließlich nahm das Haus die Dringlichkeit an
und lehnte mit 321 gegen 254 Stimmen die ſofortige Berathung ab

Aus Montceau les Mines wird gemeldet Eine Verfügung des
Präfekten des Departements Saone et Loire unterſagt proviſoriſch den
Verkauf und den Transport ungeänderter Militärgewehre und
der dazu gehörigen Munikion Die Beſitzer ſolcher Gewehre werden
angewieſen dieſelben innerhalb dreier Tage auf der Mairie oder dem
Polizeikommiſſariate abzuliefern Nach Ablauf dieſer Friſt werden die
nicht abgelieferten Waffen mit Beſchlag belegt und es wird gegen die
Schuldigen gerichtlich vorgegangen werden Aus St Etienne be
richtet man Der Bundesausſchuß der Bergarbeiter richtete an La
mendin den Sekretär der Bergarbeiter im Departement Pasde Calais
ein Schreiben in welchem er demſelben nahelegt im Falle der Prokla
mierung des allgemeinen Ausſtandes eine Verſammlung des internationalen
Ausſchuſſes einzuberufen damit man ſich auf die ausländiſchen Ver
bände ſtützen könne Die heutige Sitzung des Bundesausſchuſſes wurde
Mittags unterbrochen Die gefaßten Beſchlüſſe werden geheim gehalten

Grofßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 Oktober Den für Donnerstag einberufenen Miniſter
rath der unter dem Vorſitz König Eduards und in Anweſenheit des
eiligſt von der Riviera zurückberufenen Lords Salisbury tagen wird
werden dringliche Angelegenheiten militäriſcher Art beſchäftigen Der
Mangel an ausgebildeten Erſatztruppen für Südafrika macht ſich gerade
jetzt wieder empfindlich geltend und die Ausſicht daß es ſo wie bisher
noch auf unbeſtimmte Zeit ohne Entſcheidung weiter gehen könne ſcheint
den König nachgerade in ſehr nervöſe Stimmung verſetzt zu haben Es
wird darüber gemeldet Lord Kitchener hat abermals telegraphiſch
dringend um endung weiterer ausgebildeter Kavallerie es heißt
10000 Mann gebeten Eine eilige Beſichtigung durch den General
Jnſpekteur der Kavallerie General Grant ergab daß nicht mehr als
dreitauſend Mann zur Verfügung ſtehen Wie der Daily Expreß
erfährt kehrt Salisbury nicht aus freien Stücken früher nach England
zurück als er beabſichtigte ſondern auf energiſchen Wunſch König
Eduards welcher wirkſamere Maßregeln zur Beendigung des Krieges
noch vor ſeiner Krönung ergriffen zu ſehen wünſcht Salisbury werde
wahrſcheinlich ſchon längere Zeit vor der Krönungsſfeier die bekanntlich
im nächſten Juni ſtattfindet in den Ruheſtand treten Ob der Miniſter
rath jetzt Mittel finden wird um das Ende des Krieges zu beſchleunigeu
nachdem man ſchon ſo lange alles Denkbare verſucht hat darf recht ſehr
bezweifelt werden

Geſtern wurden die Beſtimmungen des Kriegsrechts in der Kap
halbinſel verkündet Nach denſelben ſoll das ordentliche Recht in
der Kapkolonie ſo weit wie möglich aufrecht erhalten werden Ferner ſoll
Niemand befugt ſein den Diſtrikt auf dem Seewege oder dem Landwege
zu verlaſſen Die Verbreitung von Zeitungen und Zeitſchriften welche
aufreizende Artikel enthalten und der Handel mit Contrebande iſt verboten
desgleichen iſt es unbefugten Perſonen nicht geſtattet ſich Feuerwaffen
Gewehrmunition und Exploſivſtoffe zu halten Briefe und Telegramme
ſind der Cenſur unterworfen Die Beſtimmungen werden durch die Civil
behörden zur Ausführung gebracht a

Ueber die Zuſtände in den Konzentrierungslagern bringt
die Daily News folgende erſchütternde Angaben Jn den Lagern ſind
109418 Weiße davon 54326 Kinder Während des letzten Monats
ſtarben 2411 dieſer Weißen darunter 1964 Kinder Die durch
ſchnittliche Todesrate für eine geſunde engliſche Stadt beträgt 15 bis 17
auf 1000 Die Todesrate in den Concentration Camps beträgt 264
auf das Tauſend und Jahr diejenige für die Kinder allein 432 auf
das Tauſend und Jahr Jn dem Transvaallager beträgt die Kinder
ſterblichkeit 456 auf das 1000 Das bedeutet daß in einem Jahre
23568 Kinder todt ſein werden Dabei iſt die Sterblichkeit von 109 auf
1000 bei einer Geſammtzahl von 85410 Weißen in den Lagern im Juli
auf 264 auf 1000 bei einer Geſammtzahl von 1089 418 im September ge

egrahamaaaaawwaraaaaaaaccCcckckcheueyFrau von Wettersdorf ſah aus wie die verkörperte Un
gnade Hätte er ihr angekündigt daß dreiviertel ihres Ver
mögens verloren ſeien ſie hätte es heldenhaft ge
tragen und ſich wohl gefühlt in der Vorſtellung der eigenen
Heroinenhaftigkeit Aber er variierte nur ſeine Worte von vor
hin Einſchränken einſchränken einſchränken Das war lang
weilig und brach der Sache den Stab denn der poſitive
Zwang zu dieſer Jdee fehlte Sie maß ihn mit ihrem über
legenſten Blicke Was weißt Du von meiner Geſundheit Jch
brauche Anregung Deine robuſten Nerven ſind kein Maß
ſtab für meine kranken

Er erhob ſich ſchwerfällig Laß nur ich kenne das
ſchon das alte Lied Zwingen kann ich Dich natürlich
nicht Aber das ſage ich Dir ich meinerſeits werde alles
thun um mir das ewige Geſellſchaftsleben vom Halſe zu ſchaffen
Nicht als ob wir wie die Klausner leben müſſen nein
nur der ſinuloſe koſtſpielige Trubel ſoll aufhören Jch werde
den Wirth danach machen das merke Dir Und ſollte
Heinrichs halber wieder ein Gang zu Lilienthal nöthig ſein
ſo thuſt Du ihn nicht ich mein Wort zum Pfande

Frau von Wettersdorf ſchluckte wie an einem Rieſenkloße
Und ihr war ſo wenig geheuer daß ſie diesmal um eine Ant
wort verlegen war Uebrigens ging Herr von Wettersdorf
auch eben hinaus

Sie blieb zurück und verwünſchte ihren dummen Einfall
durchaus dieſe Fahrt nach Doroda mitgemacht und die aus
gedehnten Einladungen ihrem Manne wie ein Paroli geboten
zu haben

Wer war nur an ſeiner ſchlechten Laune ſchuld
Der Wechſel Lilienthal Der annoncierte Beſuch Oder

Frau Jngenſalt aus Voerde
Jrgendwie die Schuld in ſich ſelbſt zu ſuchen fiel ihr

natürlich nicht ein
Aber ihre Nerven hatten für heute genug Anregung er

halten Jhre Wangen glühten ſchließlich wie Feuer und ſie
ſehnte ſich nicht nach mehr Zerſtreuung

Fortſetzung folgt

SeneralAnzeiger für Halle and den Saalkreis 24 Oklober
ſtiegen Es ſei zweifelhaft meint die Zeitung ob ſo viele Buren in
Kampfe gefallen ſeien

Ueber Ereigniſſe auf dem Kriegsſchauplatze ſelbſt liegen folgende
Meldungen vor Lord Kitchener telegraphiert aus Pretoria vom
21 Oktober Seit dem 14 Oktober melden die Berichte der einzelnen
engliſchen Abtheilungen daß 25 Buren gefallen ſind 18 verwundet
und 190 gefangen genommen wurden während ſich 50 Mann ergeben
haben Die Abtheilungen die Botha in den Bezirk von Vryheid ge
bracht hatte ſind jetzt in der Richtung auf den Bezirk von Ermelo zurück
geworfen und die am Orte befindlichen Abtheilungen auseinandergetrieben
Die britiſchen Truppen ſind in Fühlung mit ihnen Das Wetter iſt
anhaltend ungünſtig und erſchwert die Bewegungen der engliſchen
Truppen in erheblicher Weiſe Linien von Conſtablerpoſten ſind nach ver
ſchiedenen Richtungen hin errichtet worden Eine Patronille von der
Abtheilung des Oberſt Pilcher wurde in der Nähe von Smithfield am
19 Oktober gefangen genommen von Burxen die Khaki Uniform
trugen Jn der Kapcolonie wird Smuts nördlich von Granfreinet hart
bedrängt Jm Jnnern und im Süden iſt Alles aufgeklärt mit Ausnahme
der Bezirke Oudthoorns und Madiſmiths in denen ſich die Reſte von
Scheepers Kommando befinden Ein Verſuch von Kapaufſtändiſchen von
Calvinig aus nach dem Süden vorzuſtoßen wurde zurückgewieſen Jm
äußerſten Oſten iſt es Touché und Mybürg nicht gelungen nach dem
Süden durchzubrechen Sie wurden in die Berge zurückgeworfen

Aſien
Ein neuer chineſiſcher Schachzug

Die alte Ordnung der Dinge iſt in China wieder eingekehrt Mit
Ausnahme von Deutſchland bemühen ſich die Mächte ganz wie vor
dem Ausbruch der Wirren Sondervortheile in Bezug auf Handelsnieder
laſſungen u ſ w von der chineſiſchen Regierung zu erlangen und die
unverwüſtliche Kaiſerin Wittwe kommandiert das Ganze als ob nichts
vorgefallen wäre und ein diplomatiſches Korps in Peking überhaupt nicht
exiſtierte So plant ſie jetzt wie ſchon erwähnt die Ernennung eines
neuen Thronfolgers und hat dieſe Würde einem Neffen des be
rüchtigten Prinzen Tuan zugedacht der bekanntlich in erßer Reihe den
Geſandtenmord verſchuldete der verdienten Strafe aber leider entging und
angeblich an einem weltfernen Orte in der Verbannung weilt Das wird
ihn nicht gehindert haben ein ſeinem Range entſprechendes vergnügliches
Leben zu führen und mit ſeiner Beſchützerin der Kaiſerin Wittwe neue
fremdenfeindliche Pläne zu ſchmieden Die erſte Frucht dieſer Verſtändigung
präſentiert ſich bereits jetzt in der Thronfolgerfrage und zugleich wird
dadurch die völlige Bedeutungsloſigkeit Kaiſer Kwangſü s ge
kennzeichnet Von dieſem bedauernswerthen Mann iſt überhaupt kaum
mehr die Rede obwohl die Mächte nur ihn als legitimen Herrſcher an
erkennen Es iſt wahrſcheinlich daß das diplomatiſche Korps in Peking
Einſpruch erhebt falls in der That ein Neffe Tuan s zum Thronfolger
ernannt werden ſollte Nur fragt es ſich ob die eigenwillige KaiſerinWittwe
den Proteſt überhaupt beachtet So eröffnet ſich die Ausſicht auf neue
Differenzen Der Hinweis auf die Waffengewalt dürfte nach den ge
machten Erfahrungen von vornherein aus der Diskuſſion ausſcheiden Die
Chineſen ſind wieder obenauf

Die neue Mandſchurei Convention
Der Standard berichtet aus Shanghai unter dem 21 Oktober

Jn der neuen Mandſchurei Convention über die der ruſſiſche
Geſandte Leſſar und Li Hung Tſchang unterhandeln erklärt ſich
Rußland einperſtanden die drei mandſchuriſchen Provinzen Liagotung
Kirin und Heilungkiang nördlich vom Sungari Fluſſe an China zurück
zuerſtatten China iſt damit einverſtanden ſich bezüglich des Schutzes der
Bahnlinie Schanhaikwan Niutſchwang allein auf Rußland zu verlaſſen
Rußland erklärt ſich bereit Schenking während des laufenden Jahres Kirin
und Heilungkiang allmählich innerhalb zweier Jahre zu räumen China ver
ſpricht die Anſtellung ruſſiſcher Offiziere zur Ausbildung der Mandſchu
truppen Tſengtſchi s des Tartarengenerals von Mukden Dieſe Bedingungen
ſind für China ſo günſtig bemerkt der Correſpondent des Standard
daß wahrſcheinlich noch ein anderes Abkommen beſteht das geheim ge
halten wird

Aus der Ilmgebung
Merſeburg 22 Oktober Patrone Jn den Anlagen am

Kriegerdenkmale fand ein Sohn des Korbmachers N eine geladene Pa
trone Als der Knabe einen Nagel auf das Zündhütchen ſtellte und
darauf trat explodierte das Geſchoß Der Genannte wurde an der Stirn
derart verletzt daß er ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Eisleben 22 Oktober Erdſenkungen Die hier ſeit geraumer
Zeit wahrſcheinlich infolge des ſtarken Abbaues in den Bergwerken der
hieſigen Gegend eingetretenen Erdſenkungen machen ſich immer wieder
aufs Neue in zum Theil recht heftigen Erderſchütterungen bemerkbar So
veobachtete man geſtern Morgen in der 9 Stunde namentlich im nahen
Dorfe Volkſtedt Erdſtöße von ſo großer Heftigkeit daß die Bewohner
zum guten Theile erſchreckt aus den Häuſern liefen nachdem man ſchon
in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in mehreren Wohnungen
bemerkt hatte wie die Uhren zu gleicher Zeit ſtehen geblieben waren Unter
den wiederholten Erdbeben deren eines auch am 29 September erfolgt
war haben verſchiedene Häuſer beſonders auch die Gebäude des Volk
ſtedter Rittergutes Schaden gelitten

Zetzſch 22 Oktober Schwerer Unfall Die 15 Jahre alte
Tochter des Flaſchenbierhändlers Meckel hatte das Unglück beim Herauf
holen von Bierflaſchen aus dem Keller eine zu zerbrechen und ſich mit
den Scherben die Pulsadern an beiden Händen zu durchſchneiden Die
Verunglückte wurde ſofort zu Herrn Dr Hügelmann Hohenmölſen gebracht
der ihr ſofort einen Verband anlegte Es gelang die Blutung zu ſtillen
ſo daß das Mädchen ſich außer Lebensgefahr befindet

Weißenfels 22 Oktober Unfall Unfreiwilliges Bad
Der Knecht Edwin Rößler aus Ziegelhain i welcher ſich auf
Wanderſchaft befindet kam heute Vormittag am Friedrichsplatz vorüber
Beim Schmiedemeiſter Hahnemann daſelbſt wurden zwei Pferde beſchlagen
Dieſe Pferde waren ſo widerſpenſtig daß der Kutſcher nicht allein mit
ihnen fertig werden konnte weshalb der Rößler helfend beiſprang Hierbei
wurde er von einem derſelben umgeriſſen und kam unter das Pferd zu
liegen Ehe er wieder aufſpringen konnte erhielt er von demſelben mit
dem Hufeiſen einen Schlag auf den Kopf dicht über dem rechten Auge
und mußte ſich deshalb ſogleich in ärztliche Behandlung begeben Da die
Wunde eine ziemlich ſchwere iſt mußte er in das hieſige ſtädtiſche Kranken
haus aufgenommen werden Ein unfreiwilliges Bad nahm am geſtrigen
Abend der Zwicker Wilhelm B von hier Derſelbe kam vom Herrenberg
und befand ſich jedenfalls in etwas benebelter Stimmung Kurz und gut
infolge des Nebels verfehlte er den Weg und lief direkt in die Saale
Hinzukommende Paſſanten retteten ihn aus dem naſſen Element B iſt
mit dem bloßen Schrecken und naſſen Kleidern davongekommen

h Zeitz 22 Oktober Ein eigenartiges Abenteuer hatte ein
junger Mann von hier der nach Königsberg reiſen wollte auf der Fahrt
nach Leipzig Jn Pegau geſellte ſich eine feingekleidete junge Dame zu
dem allein reiſenden Herrn und bot ihm nachdem ſie Bekanntſchaft ge
ſchloſſen eine Cigarette an Nach dem Genuß derſelben verfiel der junge
Mann in einen tiefen Schlaf und als er in arg Beſinnung kam
wurde er gewahr daß die junge Dame mit ſeinem und Werthſachen
verſchwunden war

Coswig 22 Oktober Eine nette Geſchichte Die Anh
ElbeZtg erzählt folgende nette Geſchichte Es giebt Ehen und Ehe
männer Vor Kurzem kommt ein ſolcher zu uns macht bekannt daß
Niemand ſeiner Frau etwas borgen ſoll Wir erwarteten nun wie
üblich von der Frau das Gegenſtück Da hatten wir uns aber geirrt
Die von ihrem Manne blamierte Frau kam zu uns fragte ob ihr Mann
die erwähnte Annonce bezahlt habe und da dies verneint wurde bekannte
ſie ſich zum Bezahlen denn ſo meinte ſie von dem S f d
kriegen Sie doch nichts

Bernburg 21 Oktober Der Revolver ſpielte hier in den
letzten Tagen mehrfach eine Rolle Am Sonnabend logierte ſich ein hier
ſelbſt geborener Kaufmann welcher verheirathet und ſeit einigen Jahren
in Halle anſäſſig iſt in einem Gaſthofe der Bergſtadt ein Hier wurde

gegen Abend mit einer Schußwunde im Kopfe auf ſeinem Zimmer
vorgeinnden Obwohl der Mann zu Bette lag giebt er an er habe
ſeinen Revolver reinigen wollen wobei ſich dann die Waffe entladen habe
Der Schwerverletzte wurde ins Krankenhaus geſchafft Ungefähr um
dieſelbe Zeit brachte ſich in einem andern Gaſthauſe ein ſtellenloſer Jn
genieur der vor einigen Tagen hier zureiſte einen Streiſſchuß in die
Magengegend bei Auch in dieſem Falle ſoll ſich der Revolver durch un

vorſichuüges Hantieren entladen haben

ne 260
Lokales

Der Rachdrug unſerer Original Zokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet
Halle 28 Oktober

Städtiſche Kommiſſionen
Finanze Kommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 24 Oktober er Nachmittags 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tages Ordnung
1 Antrag betreffend die Verſorgung nichtpenſionsberechtigten

ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter
gras auf Umwandlung von zwei Hilfslehrerſtellen in Oberlehrer

ellent
Antrag auf Annahme des 4 Nachtrags zum Normaletat des Stadt
gymnaſiums und der Oberrealſchule
Antrag auf Errichtung von Fortbildungsſchulen
Antrag die Ertheilung von Schwimmunterricht an Schüler der
Volksſchule betreffend
Antrag die Verwendung von Wohnräumen zu Bureauzwecken
betreffend

7 Sonſtige Eingänge

e r

Auszeichnung Dem Paſtor em Guſtav Keßler hierſelbſt ift
die Rothe Kreuz Medaille dritter Klaſſe verliehen worden

h Mit dem heutigen Tage iſt die Schule an
der Huttenſtraße als 24 Volksſchule bezogen worden Noch einmal hatten
ſich die zehn Klaſſen die größtentheils aus dem Schülerbeſtande der Volksſchulen an der gehenauerſraße gebildet find mit ihren Lehrkräften in der

Aula der Mutteranſtalt verſammelt Jn einer kurzen Ausgangsfeier
wurden durch den Geſang des Liedes Bis hierher hat uns Gott gebracht
ſowie durch entſprechendes Gebet die Gedanken empor geleitet zu Gott
Des Meiſters Glück auf war der erſte Gruß am neuen Gebäude Da
leuchteten die Augen da freute ſich jeder Einzelne überzeugten Herzens als
es nun galt Beſitz zu nehmen von dem ſtolzen Schulſchlößchen das von der
Kunſt ſo warm und liebevoll bedacht iſt Eine ſchöne Feier war die erſte
Handlung ehe das Haus ſeinem eigentlichſten Zwecke übergeben wurde
Der gemeinſame Geſang Nun danket alle Gott leitete ſie würdig ein
Nach Verleſung des 108 Pſalm übernahm Herr Rektor Köneke das
Schulhaus um es dem nunmehr zu beginnenden inneren Werke zu über
geben Jch und mein Haus wir wollen dem Herrn dienen damit
kennzeichnete der Herr Redner den Geiſt der in dieſem Hauſe wehen der
die Arbeit auch dieſer Schule beherrſchen ſoll Wo der Herr nicht das
Haus bauet da arbeiten umſonſt die daran bauen Seinem Schutze
ſei darum das Haus und deſſen Gemeinde befohlen Der erſte Gedanke
muß demnach ſein die Verpflichtung lebendigen Dankes auch gegen die
Stadtverwaltung die den Kindern ihrer Bürger ſo warmes Verſtändniß
entgegengebracht und gegen alle diejenigen deren fleißige Hände Steinauf Stein geſchichtet Suech an Strich gezeichnet Es ſei das Amt der

Lehrer deren Sorge das Haus nun anvertraut iſt den Samen lebendigen
Chriſtenthums in die Herzen der Kinder zu ſäen Samenkörner als Ehre
Vater und Mutter Gehorchet euren Lehrern Du ſollſt lieben Gott
von ganzem Herzen und deinen Nächſten wie dich ſelbſt Fürchtet Gott
ehret den König Unſer iſt das Werk Gott gebe das Gelingen Geſang
der Motette Hebe deine Augen auf Gebet und Segen beſchloſſen die
erhebende Feier

Straßenſperrung Zwecks Vornahme von Pflaſterarbeiten wird
die Berlinerſtraße vom Mühlrain bis Hordorferſtraße bis auf Weitereß
geſperrt

Deutſche Poftanftalt in Schauhaikwan Jn Schanhaikwan
Ching iſt eine deutſche Poſtanſtalt eingerichtet worden Jhre Thätigkeit

erſtreckt ſich auf den Briefpoſt Zeitungs und Poſtanweiſungsdienſt und
auf die Annahme und Ausgabe von Packeten mit und ohne erthangabe
und mit und ohne Nachnahme ſowie von Briefen und Käſtchen mit Werth
angabe Ueber die Taxen und Verſendungsbedingungen geben die Poſt
anſtalten auf Verlangen Auskunft

Jahresfeſt der Stadtmiſſion Der Halleſche Zweigverein des
Evangeliſch kirchlichen Hülfsverein Evangeliſche Stadtmiſſion beging
geſtern ſein Jahresfeſt und zugleich den Geburtstag ſeiner Protektorin der
Kaiſerin Auguſte Viktoria Um 6 Uhr Abends fand in der Marienkirche
ein ſehr gut beſuchter Feſtgottesdienſt ſtatt bei dem Herr Hof und Dom
prediger Schniewind Berlin die Feſtpredigt über Matth 25 hielt Um
8 Uhr verſammelten ſich die Mitglieder und Gäſte zu einem Familien
abend in den Kaiſerſälen Unter Begleitung des Poſaunenchors des

Blauen Kreuzes wurde der Feſtabend mit Geſang des Liedes Die
Sach iſt dein Herr Jeſu Chriſt eröffnet Herr Superintendent Saran
ſprach darauf ein Gebet Der St Stephanus Kirchenchor unter Leitung
des Herrn Wurfſſchmidt trug ſodann die Motette von Rinck Preis
und Anbetung ſei unſerm Gott vor und weiter folgte eine Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Herrn Juſtizrath Elze die mit einem dreifachen
Hoch auf den Kaiſer und die Kaiſerin ausklang Nachdem die Feſt
verſammlung den 1 Vers der Nationalhymne geſungen hatte trug Fräulein
Jeanette Sack das Lied Der Herr wird helfen und den 23 Pſalm
vor und erntete lebhaften Beifall Der Vereinsgeiſtliche Herr Paſtor
Simſa ſprach über die vielſeitige Arbeit der Stadtmiſſion welche in keiner
Weiſe die kirchliche Arbeit erſetzen ſondern dieſe nur ergänzen wolle Der
ſtellvertretende Vorſ Herr Konſiſtorialrath Profeſſor D Hering hielt zum
Schluß eine kurze Anſprache der er das Bibelwort Selig ſind die Barm
herzigen zu Grunde legte Mit Gebet und dem Geſang Ach bleib mit
deinem Segen ſchloß die ſchöne Feier Beim Ausgang wurde eine
Kollekte für die Stadtmiſſion geſammelt Am 7 November findet das
Jahresfeſt des Blauen Kreuze ſtatt und zwar ebenfalls in den Kaiſer

Um 5 Uhr wird ein Feſtgottesdienſt in der Neumarktkirche ab
gehalten

Litterariſche Geſellſchaft Die Geſellſchaft darf mit dem An
fange ihres neuen Vereinsjahres zufrieden ſein der erſte Vortragsabend
war auch der erſte Erfolg Nachdem Herr Rechtsanwalt Dr Kaehne
die Anweſenden die zahlreicher denn je erſchienen waren begrüßt und in
anerkennenden Worten der ausgeſchiedenen Ausſchußmitglieder gedacht hatte
nahm Hans Hoffmann Wernigerode mit Beifall empfangen am Vor
tragstiſche Platz Als erſte Gabe brachte er Die unverſicherte Brigg
eine mit behaglichem Humor durchtränkte Geſchichte aus Tante Fritzchens
Skizzenbuche Da ſtand ſie wieder vor dem geiſtigen Auge der Hörer
die alte Frau Kaptän mit der Hornbrille und dem rauhen Weſen die
ſtets den Mund und ihr goldenes Herz auf dem rechten Fleck hat ihr
altes goldenes Herz das doch jung geblieben iſt und nicht verlernt hat
die Herzen junger Menſchenkinder zu verſtehen Als ein Anderer zeigte
ſich der Dichter in der zweiten Geſchichte Der Toten Sehnſucht einem
ſtimmungsvollen Märchen von der ſelbſtloſen Liebe dem er ein eigen
artiges poetiſches Gewand gegeben hatte Und zum Schluß ließ er noch
einmal das goldene Licht ſeines echten Humors aufſtrahlen in der Parabel
vom Fiſcher Martin und ſeiner geſchwätzigen Frau Kathrine Wie
ſonniges Leuchten huſchte es durch den Saal und zauberte das Lächeln
auf die Lippen und in die Augen der Hörer Stürmiſcher Beifall lohnte
den Dichter Bei dem zwangloſen Beiſammenſein das dem Vortrage
folgte erfreute Herr Fanta die Anweſenden durch einige Liedervorträge
die er mit ſeiner wundervollen weichen Stimme zu Gehör brachte

Stadttheater Das Schauſpiel Die rothe Robe wird morgen
Donnerstag wiederholt An Stelle des erkrankten Frl Borchert hat die
Direktion Frl Camilla Götzel vom Berliner Theater des Weſtens zu
einem Gaſtſpiel in der heutigen Feſtvorſtellung zur Lortzing Feier eingeladen Die Künſilerin ſingt die Vartie der Undine Frl Götzel hat

dieſe Partie in Berlin ca 30 Mal mit großem Erfolge gefungen
Zoologiſcher Garten Jn die Gebrauchsmuſter Rolle iſt

kürzlich vom Kaiſerlichen Patentamt unter Nr 162380 der Bolzen
ſicherungsverſchluß an Raubthierkäfigthüren eingetragen
welchen Dr J Müller für unſern zoologiſchen Garten erſonnen und
conſtruiert hat Die Vorrichtung bezweckt das Oeffnen jener Thüren durch
Unbefugte möglichſt zu erſchweren reſp zu verhindern Fachleute welche
das betreffende Modell zu ſehen Gelegenheit hatten ſprachen ſich recht bei
fällig darüber aus Angefertigt wurde das Schloß nach Dr Müllers
Skizzen in der Werkſtatt des Herrn Zwanzig hier Ziethenſtraße der
auch die Vergitterungen für das Raubthierhaus lieferte

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und Thü
ringen har am Donnerstag den 24 Oktober Abends 8 Uhr in SiadtHamburg Sitzung Geſchaſtucher Theil Beſprechung der Herbſt
verſammlung Wiſſenſchaftlicher Theil Vorausſichtlich Herr Dr Krüger

Ueber nitrifizierende Bakterien

Die Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler
Kanarien beſchloß in ihrer geſtrigen Generalverſammlung ihre dritte
große Arsſtellnng verbunden mit Prämiirung und Verkauf am 9 und
10 Februar 1902 im Reichskanzler abzuhalten
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Nr 250
wird uns in
Herr Profeſſor

und Concert Ein eigenartiger Genuß
geboten Der Rektor von Schulpfortat Muff wird wie bereits mitgetheilt auf Erſuchen des Vorſtandes

des hieſigen Vaterländiſchen Frauen vereins am 6 November
Abends in den Kaiſerſälen über die Poeſie des Meeres ſprechen
und eine Reihe muſikaliſcher Darbietungen unter der Oberleitung des

iperſitätsMuſikdirektors Herrn Profeſſor Reubke werden die
Rede begleiten und unterſtützen Welche Wirkung eine harmoniſche Ver
bindung von Vortrag und Muſik zu erzielen vermag wiſſen alle die vor
zwei Jahren in denſelben Räumen den Waldvortrag gehört haben
Es gab nur eine Stimme der Anerkennung und Befriedigung Diesmal
dürfte die Wirkung noch viel größer werden da ſtatt eines Männerchors
ihrer drei ſich vereinigen und die Militärmuſik mit ihrem viel erprobten
Dirigenten dem Königl Muſikdirektor Herrn Wiegert für die Mitwirkung
gewonnen iſt Anusgezeichnete Soliſten werden gleichfalls zur Erhöhung des
Genuſſes beitragen Die Einnahme des Abends iſt für die Unterhaltung
der fröhlich aufblühenden Kinder der Heil und Pflegeſtätte in
der Ludwigſtraße beſtimmt Damit auch weniger Bemittelnden der
Zutritt ermöglicht wird und Viele die mit leiblichem Ange das Meer nie
geſehen haben es einmal eine Stunde im Geiſte ſchauen können ſo ſind
die Preiſe gegen früher nicht erhöht worden Man beſorge ſich beizeiten
eine Eintrittskarte denn der Zudrang wird groß ſein

Halleſcher Kolo Abtheilung Halle a S der deutſchen
Kolonial Geſellſchaft Jn der geſtern Abend im Wintergarten unter
Vorſitz des Herrn Generalleutnant v Ziegner abgehaltenen öffentlichen
Sitzung hielt Herr Redakteur Dr Müllendorff aus Köln einen Vor
trag über Kamerun Redner hat dieſe Kolonie im Winter 1899/1900
dereiſt und ſchilderte nun auf Grund ſeiner auf der Reiſe gewonnenen
Anſchauungen in der Hauptſache die Entwickelung und den jetzigen Stand der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe Kameruns Wenn nur einige von den 397
Mitgliebern des Deutſchen Reichstags Kamerun ſelbſt bereiſen und Studien
an Ort und Stelle machen wollten ſo würden ſie ſich davon überzeugen
das dort mit verhältnißmäßig recht beſcheidenen Mitteln ſehr viel gethan
worden iſt Sollten die wirthſchaftlichen Kräfte Kameruns ganz zur Ent
faltung gebracht werden ſo ſeien allerdings größere Summen üdthig die
aber gewiß nicht als Zuſchuß ſondern nur als Vorſchuß zu betrachten
ſeien Weiter führte Herr Dr Müllendorff eine große Anzahl Lichtbilder
vor Excellenz v Ziegner ſprach lebhaftes Bedauern darüber aus daß
Deutſchland für unſere ausſichtsvollſte Kolonie die doch Kamerun ſei ſo
wenig thut Kamerun könne uns hinſichtlich einer ganzen Reihe kolonialer
Produkte vom Auslande unabhängig machen und für unſer Volk eine
Quelle des Reichthums werden Leider habe man bisher gerade für dieſe
Kolonie nur ſo wenig übrig gehabt und das ſei für den Kolonialfreund
umſo betrübender da man ſehen müſſe wie weit ausſchauend andere
Länder für ihren Kolonialbeſitz ſorgen

Eildampfer Wie wir vor einigen Monaten melden konnten
hatte die hieſige Firma A Mann Speditions Lagerungs und Schiff
fahrtsGeſchäft in Steitin den Bau zunächſt eines großen Eildampfers
zur ſchnellen Frachtbeförderung bewerkſtelligen laſſen Dieſer Dampfer
trifft wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren Ende dieſer oder Anfang
der nächſten Woche auf der Saale hier ein um dann den regelmäßigen
Verkehr nach Hamburg zu übernehmen

Vortrag über den ſüd afrikaniſchen Krieg Am Sonnabend
den 26 ds Mis Abends 8 Uhr wird Herr Louis Naumann aus
Freyburg a welcher als Geſchützmeiſter der buriſchen Artillerie mit
gegen England kämpfte im Evang Vereinshauſe Kronprinz einen Vor
trag über Die Entwicklung und die Ereigniſſe des füdafrikaniſchen
Krieges halten Ein Theil des Reinertrags ſoll dem Burenfonds zu
fließen

Die freiwillige Fenerwehr Altſtadt beging die Feier ihres
83 jährigen Beſtehens durch Concert und Ball in der Kaiſer Wilhelme
halle Aus gleichem Anlaſſe fand am Sonntag vorher auf dem Roß
platze eine größere Uebung ſtatt an die ſich eine Probe der Sanitöts
abtheilung anſchloß beide unter Leitung des Kommandanten Herrn
Werkmeiſter Pretzſch Zu beiden Veranſtaltungen war Herr
Michel erſchienen außerdem hatten ſich auch Vertreter der hieſigen ſowie
benachbarter Feuerwehren zahlreich eingefunden

Hand abgefägt Der Holzpantoffelfahrikant Karl Le m m aus
Roßleben mußte geſtern Vormittag in das Diakoniſſenhaus aufgenommen
werden weil er ſich die linke Hand zur Hälfte abgeſägt hatte L be
abſichtigte am Montage nach Feierabend noch etwas Feuerholz klein zu
machen Dabei kam er mit der Hand der Bandfäge zu nahe welche das
Glied quer durchſchnitt

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Amtevergehen Der frühere Poſtbote jetzige Azheiter Emil
Wünſch aus Robigau Kreis Liebenwerda gebürtig 23 Jahre alt bis
her unbeſtraft hatte ſich auf die Anklage wegen Vergehen im Amte zu
verantworten Vor fünf Jahren hatte W hier Anſtellung als Poſtbote
erhalten gegen 2,20 Mk täglichen Lohn Hiermit war er Anfangs aus
gekommen bis er vor zwei Jahren ſich genöthigt gefehen 80 Mk Vor
ſchuß zu nehmen deſſen Rückzahlung durch monatliche Abzüge im Betrage
von 5 Mk bewirkt werden ſollte Außerdem hatte W noch einige monat
liche Kaſſenbeiträge zu leiſten Er kam nun auf den Gedanken Briefe
zu unterdrücken in denen er Geld vermuthete Er hatte drei Soldaten
briefe zurückbehalten und in einem derſelben drei Photographien ſowie
eillche Briefmarken vorgeſunden Ferner hatte er ſechs Anſichtspoſtkarten
und 30 Pig die er von jemand zur Beſorgung reſp Fraukierung em
pfangen für ſich behalten und ebenſo den Jnhalt von vier ihm von der
Poſt anvertrauten Packeten in denen ſich allerhand Jahrmarktswaaren
eine kleine Wanduhr eine Remontoiruhr Uhrketten Ringe c befanden
ws mit Ausnahme einer vom Angeklagten verſetzten Uhr bei ihm vor

Branddirektot
h

gefunden worden Entdeckt waren die Verfehlungen des Angeklagten An
fang Juni Er wurde dem des Staatsanwalts gemäß zu einem
Jahr ſechs Monaten Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt verurtheilt und
in Unterſuchungshaft genommen wozu er erklärte er wollte die Strafe
gleich antreten

Um Diebſtahl im wiederholten Rückfalle handelte es ſich in
der Anklageſache wider den 26 Jahre alten Dienſiknecht Wilhelm Löwe
aus Schkopau Derſelbe wurde überführt im Mai d Js ſeinem damaligen
Dienſiherrn dem Rittergutsbeſitzer in Schkopan beim Kohlenfahren für
50 Pfg Preßkohlenſteine und dem Forſtaufſeher Z eine Hundekette ent
wendet zu haben Löwe verſuchte die Ausrede er habe blos Kohlen
ſtückchen die beim Aufladen vorbeigefallen ſeien aufgeleſen und die Hunde
kette habe er gefunden Dieſe Angaben wurden widerlegt Es erfolgte
Verurtheilung des Angeklagten unter Zubilligung mildernder Umſtände zu
3 Monaten und 3 Tagen Gefängniß

Standesamtliche Unchrichten
Standesamt Halle Steinweg S

Aufgeboten 22 Oktober Der Kaufmann Nun Peter und
Johanne Walter Königſtraße 19 und Bremerhaven Der Steiger Friedrich

rautmann und Anna re Vienenburg und Frieſenſtraße 1 Der
h lorian Praß und Marie Auguſtin Berent und Steg 11 Der

iſendreher Schwenke und Selma Stolze Ludwigſtraße 23 und
Wörmlitzerſtraße 95 Der Straßenmeiſter Auguſt Brix und Margaretheu Gleiwitz und Berlin Der Poſtbote Karl Helm und sma Regel

lle und Frankleben Der Grubdenarbeiter
ojtyniak Ammendorf und Halle Der Bergmann Wilhelm Wendendurg

und Marie Moldendauer Molmeck
Eheſchließungen 22 Oltober Der Kaiſerliche Bankheamte Cugen

Schochow und Elſ zer Mocker und Mansfelderſtraße 52 Der prakt
Arzt Hr med Kuno Waehmer und Elsbeth Mennicke Berlin und Alte Pro
menade 30 Der Schmied Julius Gutſch und Bertha Dilsner Ludwig
ſtraße 13 und Ludwigſtraße 10 Der Arbeiter Guſtav Springer und Marie
Hüttich Trödel 16 und Spiegelſtraße 2 Der Pfarrer Reinhold Dellit und
Gertrno Anton Gemünden und Charlottenſtraße 20

Geboren 22 Oktober Dem Polizei Wachtmeiſter Julius Danhardt
eine T Elſa Pfälzerſtraße 6 Dem Tapezierer Oskar Herre eine T Vally
Ritterſtraße 4 Dem Eiſendreher Max Jecht ein S Se Herrenſtraße 2

Dem Fleiſcher Paul Groer eine T Shanotte Liebenauerſtraße 10 Dem
Handarbeiter Julius Schulze ein S Otto Schütenſtraße 2 Dem Hand
arbeiter Auguſt Wiesner eine T Margarethe Böllbergerweg 19 Dem
EtſenbahnStations Aſſiſtent Friedrich Biermann eine T Franziska Mans
felderſtraße 26 Dem Handarbeiter Auguſt Erfurt eine T Anmna Jakob
ſtraße 44 Dem Maurer Walther Fuß ein S Ernſt Gerberſtraße 13
Dem Tiſchler Paul Otto eine T Frieda Thorſtraße 2

Geſtorben 22 Oktober Des Handardeiter Wilhelm Hintſche T Emma
10 J Schwetſchkeſtraße 6 Der Handelsmann Hermann Lindermann 72 J
Gr Klausſtraße 19 Der Verkäufer Johannes Jmke 44 J Klinik
Liſette Bach 86 Gr Brauhausſtraße 13

Standesamt Halle Burgſtraſze 38
Eheſchließung 22 Oktober Der Bezirksfeldwebel Hugo Helbig und

Margarethe Wiebach Schillerſtraße 17 und Löbnitz
Geboren 22 Oktober Dem NMaſchinenſchloſſer Karl Koch ein S

Richard Reilſtraße 112 Dem Bierfahrer Georg Poppe ein S Johannes
Körnerſtraße 59 Dem Sergeanten Hermann Jahns eine T Charlotte
Schillerſtraße 14

Seſtorben 22 Oktober Des Schloſſer Max Fritze S Walther 2
Oppinerſtraße 11 Des Brauereidöttchers Joſeph Schimeck T Elſa 5
Bertinerſtraße 32
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirrchliche Aaghrichren
Drei Mark für ein krankes Kind und zwei Mark für eine Familie in
Noth habe ich dem Säckel der Domkirche entnommen Herzlichen Dank dem
unbekannten Geder Beelitz Domprediger
Selegramme nnd lehte Angh richten

Hagag 23 Oktober Meldung der Magdeb Ztg Die letzten
Nachrichten über Dewet reichen bis zum 13 September zurück Dewet
befand ſich ſehr wohl Alle Nachrichten über ſeine Verwundung und
ſeinen Tod ſind engliſche Erfindungen Die Meldung daß Krüger
von einem engliſchen Gönner zwei Millionen für die Burenſache erhielt
iſt unrichtig

Paris 23 Oktober Wolff s Bur Der Beſchluß den der
Ausſchuß der Berg arbeiter in St Etienne gefaßt hat lautet wie
die Blätter melden wie folgt Der Ausſchuß erklärt daß nachdem das
Referendum eine Mehrheit für den Geſammtausſtand ergeben hat der
Ausſtand im Prinzip beſchloſſen iſt Was den Tag betrifft an
dem der Geſammtausſtand beginnen ſoll ſo hat der ß
freie Hand ihn feſtzuſetzen Angeſichts der Verweiſung des
Anträges Basly an die Kommiſſion für Arbeiter Angelegenheiten ſoll aber
vor dem Beginn des Ausſtandes das Ergebniß der Unterſuchung dieſer
Kommiſſion abgewartet werden Der Delegierte von Montcean hat gegen
dieſen Beſchluß energiſch Einſpruch erhoben und erklärt daß trotzdem der

R 1 o aBundesaus ch

Konſtautinopel 23 Oktober Wolff s Bur Prinz Burhan
eddin begab ſich geſtern nach der deutſchen Botſchaft um im Namen
des Sultans dem Prinzen Adalbert aus Anlaß des Geburtstages

Prinz Adalbert nahm an

h 2 a

4 Oktober Seedem ihm zu Ehren von dem Botſchafter Frhrn v Marſchall veranſtalteten
Frühſtück theil An demſelben nahmen ferner theil das Perſonal der
Botſchaft Marſchall Schakir Paſcha und der Groß Ceremonienmeiſter
Jbrahim Bey Am Abend gab Prinz Adalbert ein Mahl an Bord der
Charlotte zu dem der Botſchafter Frhr v Marſchall der erſte

Dragoman Teſta und mehrere Mitglieder der deutſchen Botſchaft ſowit

mehrere hohe ottomaniſche Würdenträger Einladungen erhielten
Londan W Oktober Wolff s Bur General Buller wurde

wegen einer Rede die er am 10 ds Mts hielt und in der er ſich gegen
die Angriffe gewiſſer Blätter vertheidigte von dem Kommando
des 1 Armeekorps in Aldershot enthoben und zur Dispoſition ge
ſtellt General French wurde zu ſeinem Nachfolger ernannt Bis zur
Rückkehr Frenchs aus Südafrika führt General Hildyard den Befehl n
Aldershot

Rewhork 23 Oktober Meldung des B Jn Havana
hat eine lebhafte Agitation für die amerikaniſche Annexion ein
geſetzt deren Führer die Kubaner Lanuza Desverine ſowie Marquiß
Montoro ſind Die Geſchäftswelt begünſtigt die Bewegung weil ſie von
der erreichharen Reziprozität keine durchgreifende Beſſerung erwartet

Hriefkaſten des General Anjeiger
Anonyme Anfragen bleiben unberückſichtigt Jeder Anfrage muß die

Abonnements Quittung beigefügt ſein
F J Da Sie als Wirthſchafterin engagiert wurden ſo kann

ſeitens Jhres Herrn nur vierteljährliche Kündigung reſp 6 Wochen vor
dem Vierteljahrserſten erfolgen Sollen Sie die Stellung weil der Herr
ſich in Kürze verheirathen will eher verlaſſen als am 1 Januar ſo hat
er eben Gehalt und Koſt bis dahin voll zu bezahlen Der Verluſt der
Aufrechnungsbeſcheinigungen 1 bis 5 iſt auf das Recht der Rückforderung
der Hälfte der Verſicherungsbeiträge ohne Einfluß Wie hoch ſich dieſelbe
ſtelli kann der Onkel ohne Angabe der Verſicherungsklaſſe nicht angeben

R H Jhr ſogenanntes Gedicht deſſen Jnhalt den Auszug der
Hugenotten aus Frankreich betrifft iſt ja ganz gut gemeint aber von
Verfen und Poeße iſt keine Spur darin

Marktpreiſe
der Woche vom 13 bis 19 Oktober 1901

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion
er eerreeeeeeeeg2Verkaufs Höchſter irdrigſter Durchſchn

Gegenſtand PreisEinheit M 3
gut 100 Kigr 16 25 15 25 15 75Weizen mittel 15 25 14925 14 75gering 14 25 13 25 13 7514 65 14 50 14 78

Roggen mittel 14 50 14 14 25gering 14 13 50 13 75gut 16 30 15 30 15 80Gerſte mitiel 15 30 14 80 15 05gering 14 80 13 50 14 15gut 14 85 14 45 1465Hafer mittel 14 45 14 05 14 25gering 14 05 13 60 1383Erbſen Viktoria 20 17 18 50Speiſebohnen 21 19 20Linſen 32 21 60 26 75Eßkarteffeln

Richtſtroh 71 6 6 50Krummſtroh 4 Fuhrenpreis 5 4 450Heu al 4 8 6 7Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105von der Keule 1 Klgr I 1 40 1130 11 35
vom Banche b 1204 11 1 10Schweinefleiſch 1 1180 1 e 1 70Kalbfleiſch 4 1 10 1 30 1 85Hammelſleiſch I 40h 1120 1 30Geräucherter Speck 160h 149 1 50Eßbutter 2 80h 2120 21 50Eier 1 Schock 4 70 4 4 35Halle a den 21 Oktober 1901

Wuſſerſtände Am 22 Oktober Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,50 23 Oktober Halle unterhalb 4 1,90
Trotha 1,93
pegel 0,98

22 Oktober Bernburg 4 1,43 Calbe Unter
Oberpegel 4 1,60 Dresden 0,84 Magde
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Neuheiten
für solicde aus und Strassenkleiderz

das Meter 25 Pf bis Mk 2,50

euheiten
für praktische StrassenklIeiderKeine Wolle das Meter 50 Pf bis Mk 3 ö

euheiten
für Blousen und Kinderkleidoer

das Meter 60 Pf bis Mk 3,50

Xeuheiten
für olegante Promenaden Kleider

das Meter 1 M bis Mk 6,00

euheiten
für Reise und Sport Kleiderdas Meter 55 Pf bis Mk 4,75

m e
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Meiner werthen Kundſchaft zur gefl Kenntnißnahme daß ich das von meinem verſtorbenen Manne

Mechaniker Louis Rissland en
Installationsgeschäft für elektrische Anlagen

hlasbläserei u mechan Werkstatt
mit Unterſtützung meines Sohnes unverändert fortführe

Jndem ich für das meinem Manne in ſo reichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen verbindlichſt danke bitte
ich dasſelbe auch auf mich übertragen und dem Geſchäft treu bleiben zu wollen Aufmerkſamſte und reellſte Bedienung
wird im voraus zugeſichert

Halle a den 21 Oktober 1901
Dryanderſtraße 26

Hochachtungsvoll

Alma Rissla m
geb Müller

vcvv TW ulurrr WTrvrechnen ars erbet
De Probieren und vergleichen Sie bitte Qualität und Preiſe W

Preis a r Nr 00 Nr 0 Nr 1 Nr 2 Nr 3 beſter
Mark 1,10 1,30 1,50 1,60 1,80bei 3 Pfund 5 Pfg bei 10 Pfund 10 Pfg a Pfund billiger

Hallescher Hafer Nähr Cacao t a pr Mt
Nachſtehendes Urtheil eines Sachverſtändigen möchte ich hiermit M um falſchen Anpreiſungen zu be

gegnen W zur öffentlichen Kenntniß bringen
Starke Abpreſſung der werthvollen Cacaobutter macht das Cacgopulver billig deshalb ſind die imHandel befindlichen billigſten Sorten zum großen Theil ſtark entölt
Wer alſo ſtark entöltes Cacgopulver trinken will verſchwende ſein Geld nicht an thenre Sortenſondern kaufe die billigſten Cacgopulver die allerdings im Geſchmack und im Werth gegen ſachgemäß

Zentölte beſſere Sorten ſich wie Magermilch zur Vollmilch verhalten und dabei verſtopfend wirken
Alte Erfahrungen ſprechen für ein Cacaopulver das ca 309 Fettgehalt beſitzt

Hallesches Kaffee und Cacao Versand Geschüätt

Otto Bornschein Sitten l
Habt Acht
Die wirkſamſte med Seife gegen alle Haut
unreinigkeiten u Hautausſchläge wie
Miteſſer Finnen Blüthchen Röthe des
Geſichts Puſteln Geſichtspickel c iſt

CarbolTheerſchwefelSeife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 Pf bei Fritz Müller Central
r Ernst Jentzsch Oscar Ballin

teinbach und Kaiser Apotheke
Felix Sioli in Giebichenſtein

Ein guter Hanstrunk
iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellte

gut l agerteHausbier in Flaſchen
à 6 Pfg

Erport Doppelbier
in Flaſchen à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

flechten
Proriasis Schuppenflechte trockene und
näſſende Flechte Bartflechte Kopfgrind
Kopfſchuppen Wimmerln Miteſſer Gcſchis

pickel unreinen Teint Finnen Geſichtsröthe
ſerophulöſe Ekzeme Hautjucken Neſſelſucht
Hautausſchläge und alte Wunden aller
Art ſowie
G offene Beine O

heilt gründlich die altbewährte

Ripp sche Heilsalhe
Zahlreiche Dankſchreiben

Gift und ſäurefrei Büchſe 1 MkZu haben in den Apotheken

Man achte auf den Namen Ripp
Wo nicht echt zu haben verſendet die

Gr Vriclkistrasse IS

Lage jetzt auch in den Preislagen

Jeder Grösse

NMetall Futz Glanz

Am O
Das Beste

in Dosen à I0 Pf überall zu haben
Fabrikanten Lubszynski Co Berlin NO

S Sie ſparen ein Vermögenpothete zu wenn Sie Jhre Einkäufe ſtatt in anderen Geſchäften bei mir machen Jch habe umWeinböhla Nr 27 zu räumen die Preiſe weiter herabgeſetzt und verkaufe
größere Doſen nur dieſe à 2 Mk gegen Handſchuhe 38 50 60 u 75 Pf Kragenſchoner 50 75 95 Pf 1,25 MkEinſendung od Nachnahme Damenſtrümpfe 80 50 75 Pf u 1 M Cravatten Plaſtron 75 95 Pf 1,25 1,75M

Beſt 3 Th Benzoefett Naphthalan Hoſenträger 32 42 52 68 u 82 Pf Glaceehandſchuhe 95 Pf 1,25 1,50 1,75 M
Eigelb je 20 Bienenwachs Walrat Ven,t Corſets 1,25 1,65 1,75 2,50 M Hausſchürzen 50 62 75 84 Pf u 1 M
Terpent je 5 Epikarin 2 Corſetſchoner 22 32 40 50 Pf Zierſchürzen 19 32 48 50 u 75 PfH0 s Federboas 1,20 1,50 1,75 u 2,50 M Rockrüſche Mtr 18 38 48 u 65 PfRegenſchirme 98 Pf 1,75 u 2,50 M Herrenſocken 24 42 68 82 Pf

Schuittmuſter Atelier Eugen Giaser Große ütrichſtraße 4 41 Ecke Kaulenberg

marie Tahden
Bernburgerſtraße 30

empfiehlt die nach den neueſten Mo
dellen hergeſtellten Schnittmnuſter
für Damen Mädchen u Knaben
Garderobe und Wäſche

Schnittmuſter n ach Maaß werden
in kürzeſter Zeit gezeichnetSeeeeeesssse eeesss

Ia Salon Brikets
böhmische Kohlen Presssteine Koks

für Centralheizungen Holz
lifere an s0ommmerpre fen

Adolf Gersmann
Telephon 2367

V verlängerte Krausenstrasse

Dampfdäder doniral ad Kohlenſäure

Packungen Kräuter undMaſagen Große Ulrichſtraße 62 Wannenböder
wen eingeriatet Licht häder zuh Friede Sehwarz

Lauhbns rn
jo Pfd 5,50 6 Pfd 8,80 10 Pfd

Saalkreis 24 Oktober
Wringmasehinen Waschmasehinen

garantiert prima Walzen
Otto Giseke Nachf

Inh Oscar Sehilt
Fahrrad und

Nähmaſchinen Handlg
Halle a S

nur Gr Steinstr 82
Reparakuren

Nr 250

per Pfd k 160 1 9 200

ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DAViD Söple Hut A

C A Boegelsack
Fertige Kleider Damen Mäntel

Wollene Kleiderstoffe Seidenstoffe

Durch Betriebserweiterung in der Anfertigung von Kleidern besseren
Genres und durch ausserordentlich giünstige Stoffeinkäufe bin ich in der

35 40 u 45 arselſer Rleidsame a feineren Gesclhunacks sum Verkauf eu bringenIch bemerke hierbei ausdritcklick dass nur solide dekatierte Stopye

mit den besten Zuthaten sur Verarbeitung Pommen die Ausarbeitung
musterhaft ist und jeder Gegenstand einen tadellosen Sits hat

Ich führe in farbigen und schwarsgen Kleidern grosses Lager in

m Anfertigung nach Maass in gans Rurger Zeit

S
3 schon vorgemerkt Prospekte stehen z Verfüg Pension im Hause

e Butter Honig 4,75 A GünsbergRolle arel in Kozowa ria Szczakowa 30

Die Festen

trimpfe Soecßen
Ankerſtosen

Antenrjaeßen
findet man billigst in Hem

Dpeelal
Strumpfwaaren aus

h
R Cbermann

Gr Sleinstr
53 mit und ohnen e Gaumen

Umarhbeitung alter Gebisse
und Reparaturen 6 Stunden

Zahnziehen
Plomben, Hervtödten

Wetz Geigtytrasse 21fo Camebnrs Fichteſtr 33

HAL1 E aKochschule h Hackebornstrasse 2
Backkursus besetzt Anmeldungen z Garnierkursuse
Tranchieren und Extraschüſsseln für Jan 1902 6 Wochen
80 MK sowie Anmeldungen für den Kochunterricht Jan April werden

Fernruf 7 I
Confeckion

Blutſtock merman

Sprechstuunde 10 12 5
I 1 Uhr Abonn 90 Pfg Gäste f MkMittagstise Menagen I2 Uhr Abonn 80 Pfg

B Prost E GoeringSeegeeeseeeeeeeeeeeegesseeeeseogesee
Neu e uZum Markt treffen die Crugyh ſowie

unübertrefflichen Viktoria AdlerHoſffinann s SportfämmeGeſuundheits wieder einNacken Haare grlterHaarkämme 1900
Die neueſten Friſuren werden ohne Haarnadel

und ohne das Haar zu binden vorfriſiert vom
Erfinder ſelbſt

Emil Hoffmann
aus Naumburg a

Bude Galanteriereihe erkenntlich an der Firma

Dr Brehmer s
welt berühmte Heilanstalt für Lungenkranke

Görbersdorf in Schlesien
Chefarzt Geheimrath Petri früher Brehmer s langjühriger AssistentVorzüqlichste t nW Prospéeete gratis durch die Verwaltung49 Rönigsberger StadtAnleihe v 00n

e un Tilgung und Geſammtkündigung bis r Jahre 1911 ausgeſchloſſen

Anmeldungen auf die am Freitag den 25 Mts zum Kurſe von 101,75
ſtattfindende Subſkription auf obige Anleihe en wir koſtenfrei entgegen

Spar und Vorschuss Bank
I III

Zimmer lhren
Wanduhren Reguintenrs nur neueſte und modernſte Muſter

in großer Auswahl biſligſt
Gr Steinſtr 34 Acdk Koch Ahrmacher
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